
Klimabündnis Dortmund Plenum 08. Mai 2025 

Teilnehmer*innen: 

Online: Malik Pätzold 

Vor Ort: Johannes Honfeldt, Annette Budde, Bernd Oesigmann (sharewood homes), 

Jürgen Hofmann (sharewood homes), Sigrun Katscher, Stefan Schlepütz, Jürgen 

Lois, Ulrike Guba, Lorenz Redicker, Inga Rittner, Hans-Georg Schwinn 

Protokoll: Hans-Georg 

Vorstellungsrunde 

TOP1 Impuls und Diskussion: Sharewood homes 

Bernd Oesigmann und Jürgen Hofmann stellen den Verein „Sharewood Homes“ vor, 

der sich mit dem Thema Nachhaltiges Wohnen beschäftigt (Sharewood Homes) 

Thema 

• Motivation: die Bauwirtschaft ist einer der größten Emittenten von 

Treibhausgasen. Dieser Fakt wird viel zu selten diskutiert. 

• Zum nachhaltigen Bauen gehören 

◦ die Verwendung nachwachsender Rohstoffen aus der Region (Holz, Hanf, 

Stroh, Lehm,…) 

◦ ein hoher Grad an Autarkie (Wärme- und Energieversorgung, 

Grauwasseraufbereitung, ...) 

◦ gesundes Bauen: Vermeidung von gesundheitsgefährdenden Baustoffen, 

die u.a. Asthma und Allergien erzeugen (z.B. Bauen ohne Leim) 

◦ Recycling möglichst vieler Baumaterialien und Life-Cycle-Management bei 

Bauprojekten 

• Insgesamt gibt es zu wenige Bauherren, Architekten und öffentliche Bauträger, 

die sich an neue Projekte mit nachhaltiger Bauweise heran trauen. 

• Nachhaltige Bau-Projekte in Dortmund: Kerschensteiner Grundschule in der 

Gartenstadt (Bericht der Nordstadtblogger) 

Vereinsarbeit 

• Verein ist noch sehr jung (2022). Die aktiven Mitglieder haben aber im Laufe 

ihres Berufslebens viele Erfahrungen mit nachhaltigem Bauen gesammelt 

(u.a. Baubiologie). Auch Architekten sind Partner des Vereins. 

• Exkursionen zu größeren Projekten, zum Beispiel Kloster Plankstetten in 

Bayern (Hotel aus Lehm und Holz) 

• Erstes Projekt in Dortmund: Baugruppe im Rahmen der Tiny-House-Siedlung 

in Sölde 

• Angebot des Vereins: Beratung zu gesunden und nachhaltigen Bauen im Sinn 

des Vereinsziels. Einzelberatung gegen Spende (Gemeinnützigkeit). 

https://sharewoodhomes.de/
https://www.nordstadtblogger.de/vorzeigemodell-fuer-nachhaltigkeit-neubau-der-kerschensteiner-grundschule-offiziell-eingeweiht/
https://www.kloster-plankstetten.de/


Diskussion 

• Nachhaltiges Bauen in Modulbauweise (serielles Bauen): Das gibt es schon. 

Holz-und Stroh-Lehm-Elemente können in der Halle vorgefertigt werden 

• Beratung nur für Einfamilienhäuser? Nein, Vereinsmitglieder engagieren sich 

auch im sozialen Wohnungsbau und beim Bau neuer Schulen. Ebenso wichtig: 

nachhaltiges Sanierung im Bestand. 

• Wie platziert man das Thema in der Stadtgesellschaft? Derzeit suchen die 

Vereinsmitglieder laufend Kontakt zu Stakeholdern in Dortmund. 

 

TOP 2 Berichte AGs und Initiativen 

Klimabeirat (Stefan) 

• Sitzung am vergangenen Dienstag (6. Mai) fand bei der TSC Eintracht statt 

(klimagerechtes Vereinsgebäude) 

• Thema klimaneutrale Baustandards: immer noch nicht endgültig 

verabschiedet, voraussichtlich Herbst 2025, bei Ausschreibungen soll es jetzt 

Ökopunkte geben (damit nicht immer der billigste Anbieter gewinnt). 

• Thema Finanzierung der Klimawende: Vortrag von einem 

Sparkassenmanager. Gesamtbedarf der Investitionen in Dortmund in Klimaschutz 

wird auf 4 bis 8 Milliarden € geschätzt. Stefan fand den Vortrag wenig zielführend, die 

Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern an Klimafonds wurde zu wenig beleuchtet. 

Stattdessen standen eher die Renditeerwartungen der Investoren im Vordergrund. 

 

Dortbunt (Stefan, Hans-Georg, Inga) 

• Die Beteiligten fanden die Veranstaltung sehr gelungen. Vielen Dank auch an 

Sabine, Hans und Vera für die tatkräftige Mithilfe. In diesem Jahr war auch mehr 

Publikum als in den Vorjahren. 

• Wir stellen ein paar Fotos in die Website und in Instagram. 

• Stefan regt an, bei zukünftigen Infoständen des Klimabündnisses konkrete 

Projekte vorzustellen oder zusammen mit einer Mitgliedsorganisation (wie jetzt bei 

Dortbunt mit dem BUND) 

 

Stadtgespräch (Hans-Georg) 

• Das Dortmunder Stadtgespräch ist ein Strategieprozess, der die strategischen 

Weichen für Politik und Verwaltung in den kommenden Jahren festlegen soll (mehr 

Infos hier). Beteiligungsphasen für Runde 2 (Zielbilder/Visionen) und Runde 3 

(Strategie/Handlungsempfehlungen auf sehr hohem Niveau) sind abgeschlossen. 

Einige Mitglieder des Klimabündnis haben sich aktiv beteiligt. Trotzdem besteht der 

Wunsch, die Kritikpunkte in einer Stellungnahme an Politik und Verwaltung 

zusammenzufassen (Zeithorizont Mitte Juni). 



• Hauptkritikpunkte: Die Brisanz der wirklichen Herausforderungen der 

Klimakrise wird nicht erkannt. Naturschutz (Schutz der Freiflächen, urbane 

Biodiversität) spielen keine Rolle. Die Perspektive einer wohlhabenden 

akademischen Mittelschicht dominiert die Bedarfe der bildungsfernen und sozial 

schwächeren Bewohnerschaft. Gesellschaftliche Konflikte werden zu wenig 

beleuchtet, es fehlen präzisere Handlungsempfehlungen in Richtung 

Armutsbekämpfung und Chancengleichheit in der Bildung. 

Gespräch mit der CDU 

• Leider waren Sabine, Hartmut und Friedrich, die beim Gespräch dabei waren, 

nicht im Plenum. Sabines Gesprächsnotizen wurden vorgelesen und werden als 

Anlage dem Protokoll beigefügt. 

Ausstellung Alles Müll (Ulrike) 

• Die Kunstausstellung „Alles Müll!“ im Ostwallmuseum (U-Turm) findet von 

März bis Juli 2026 statt. Lokale Umweltorganisationen bekommen eine eigene 

Fläche, in der sie ihre Aktivitäten vorstellen können (siehe Protokoll vom Februar) 

• Ulrike koordiniert die Vorbereitungsgruppe, die immer größer wird. Die 

nächsten Zoom Termine sind am 12. Mai und am 21. Mai. 

Klimamonologe (Johannes) 

• Jo war als einziger in der Runde in der Aufführung und war sehr begeistert. 

• Mehr Infos zum Projekt: Wort und Herzschlag – Dokumentarisches Theater 

von Michael Ruf 

• die Finanzlücke bei den Parents4F ist geklärt (siehe letztes Protokoll) 

 

TOP 3 Termine/Veranstaltungen 

Rückblick 

• 08.04.2025 19:00 Klima-Monologe (s.o.) 

• 04.05.2025 DortBunt, gemeinsamer Infostand des Klimabündnis mit dem 

BUND (s.o.) 

Vorschau 

• 10.05.2025, 11:00 - 16:00 Eröffnung Welthaus Dortmund, Rosental 1 

• 10.05.2025, 14:00 - 17:00 Kidical Mass, Friedensplatz, Dortmund 

• 11.05.2025, 15:00 - 16:00 Demonstration „AfD Verbot Jetzt!“ ist das Mindeste! 

Reinoldikirche, Europabrunnen 

• 12.05.2025, 18:30 – 20:30. RE:START Kampstraße: Forum Stadtbaukultur im 

Baukunstarchiv NRW 

• 13.05.2025, 19:00 Uhr. Mitgliederversammlung der Schutzgemeinschaft 

Fluglärm. Georg-Kirchengemeinde Aplerbeck, Gemeindehaus 

http://www.wort-und-herzschlag.de/
http://www.wort-und-herzschlag.de/


• 19.05.2025, 19:00 Uhr. Planungsgruppe, Agard Naturschutzhaus im 

Westfalenpark 

• 20.05.2025, 17:30 Uhr. RE:START Kampstraße Dialogveranstaltung. Rathaus, 

Friedensplatz, Dortmund 

• 21.05.2025 18:00 Uhr (Mittwoch). „Ride of Silence“, Beginn am Friedensplatz, 

Strecke 14,2 km. „Ride of Silence“ soll an die gestorbenen Radfahrer/innen erinnern 

und alle fahren schweigend. Nähere Infos bei Sigrun Katscher vom ADFC. 

• 22.05.2025, 19:00 – 21:00 Uhr, AG Energie im Taranta Babu 

• 25.05.2025, 11:00 - 17:00 Uhr, Tag der biologischen Vielfalt am Naturmuseum 

Dortmund 

• 30.05.2025, 18:30 Uhr. Energie-Praxis-Stammtisch, Pauluszentrum 

• 05.06.2025, 18 Uhr, Pauluszentrum, nächstes Plenum, Input von Therese 

Eckermann, der neuen Leiterin des Umweltamts. Sie wird unter anderem über den 

Stand des Energienutzungsplans, die neue Klimaagentur und weitere Aktivitäten zum 

Handlungsprogramm Klima Luft 2030 berichten.) 

• 12.06.2025, 9 bis 16 Uhr, Abschlussveranstaltung des Forschungsprojekts 

Data2Resiliene. Ort: Werkhalle Union Gewerbehof, Huckarder Straße 12, 44147 

Dortmund 

• 13.06.2025, 18 Uhr, Friedensplatz: Fahrraddemo der Fridays4F. Nähere Infos 

folgen. 

• bitte beachtet auch die Terminhinweise auf der Webseite des Klimabündnis 

 

TOP 4 Sonstiges   

Annette wirbt für eine Teilnahme an der Aktion des Dortmunder Stadtradelns. Mehr 

Infos hier .Wer noch kein Team hat, möge sich beim Team „B1 restart - jetzt “ 

anmelden. 

• Sigrun macht auf Exkursionen auf ehemaligen Industrie-Brachflächen 

aufmerksam, die vom Umweltamt durchgeführt werden. Mehr Infos im 

Beteiligungsportal. 

• Der Koordinationskreis trifft sich am 19. Mai online. 

https://www.stadtradeln.de/dortmund
https://beteiligung.nrw.de/portal/dortmund/beteiligung/themen

